
maskenball im hochgebirge
ein mann gibt auskunft, 1930

eines schönen abends wurden alle
gäste des hotels verrückt, und sie
rannten schlagerbrüllend aus der halle
in die dunkelheit und fuhren ski

und sie sausten über weiße hänge.
und der vollmond wurde förmlich fahl.
und er zog sich staunend in die länge.
so etwas sah er zum ersten mal

manche frauen trugen nichts als flitter
andre frauen waren in trikots.
ein fabrikdirektor kam als ritter.
und der helm war ihm zwei kopf zu groß

sieben rehe starben auf der stelle.
diese armen tiere traf der schlag.
möglich, daß es an der jazzkapelle
denn auch die war mitgefahren lag.

die umgebung glich gefrornen betten.
auf die abendkleider fiel der reif.
zähne klapperten wie kastagnetten.
frau von cottas brüste wurden steif.

das gebirge machte böse miene.
das gebirge wollte seine ruh.
und mit einer mittleren lawine
deckte es die blöde bande zu

dieser vorgang ist ganz leicht erklärlich.
der natur riß einfach die geduld.
andre gründe gibt es hierfür schwerlich.
den verkehrsverein trifft keine schuld.

man begrub die kalten herrn und damen.
und auch etwas gutes war dabei:
für die gäste, die am mittwoch kamen,
wurden endlich ein paar zimmer frei


